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Monatsspruch Juni
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie 
der Herr euch heute rettet! Exodus 14, 13
Der ausgewählte Bibelvers für diesen Monat findet sich im Buch Exodus, 
in dem das Volk Israel aus der Sklaverei in Ägypten befreit wird. In die-
sem Teil der Erzählung stehen die Israeliten am Ufer des Roten Meeres,  
während die ägyptische Armee sich nähert. Im Moment der Furcht und 
Verzweiflung ermutigt Mose das Volk, auf den Herrn zu vertrauen und 
Zeuge seiner Rettung zu werden. Das ist eine mächtige Erinnerung an 
Glauben, Vertrauen und göttliche Erlösung.
Dieser Text ist vielschichtig, man kann ihn aus verschiedenen Blickwinkeln 
betrachten und verstehen. Hier ein paar Ansätze:
Historischer Kontext: Die Israeliten stehen vor einer scheinbar ausweg-
losen Situation: Das Rote Meer vor ihnen und die ägyptischen Streitkräfte 
hinter ihnen. Mose, als Führer und Prophet, spricht zu ihnen im Namen 
Gottes und fordert sie auf, sich nicht zu fürchten und fest im Glauben zu 
stehen. Dieser Moment ist entscheidend, denn er testet den Glauben des 
Volkes an die Verheißungen Gottes und ihre Bereitschaft, sich auf ihn zu 
verlassen.
Spirituelle Bedeutung: Der Vers spricht von einem tiefen Vertrauen in 
Gott, das über menschliches Verständnis und Logik hinausgeht. Es geht 
um die Überzeugung, dass Gott in der Lage ist, seine Versprechen zu 
erfüllen und seine Anhänger zu retten, selbst wenn die Umstände hoff-
nungslos erscheinen. Dies ist eine Aufforderung, sich nicht von Angst 
und Zweifel lähmen zu lassen, sondern in der Gewissheit der göttlichen 
Fürsorge zu stehen.
Anwendung auf das persönliche Leben: Jeder Mensch erlebt in sei-
nem Leben Zeiten der Prüfung und der Herausforderung. Jeder von uns 
steht manchmal vor bildlichen „großen Wassern“ oder „herannahenden 
Armeen“, Symbole für unsere Ängste und Unsicherheiten. Wir können 
zuversichtlich sein: wenn wir uns auf eine höhere Macht verlassen, sind 
Lösungen und Rettung möglich. Auch wenn wir sie vielleicht noch nicht 
sehen können.
Die Macht des Stehenbleibens und Zuschauens: In einer Welt, die oft 
schnelle Lösungen und sofortiges Handeln verlangt, ist die Aufforderung, 
„stehen zu bleiben und zuzuschauen“, schwer zu verstehen und nachzu-
vollziehen. Wir haben uns an mancher Stelle das Nachdenken abgewöhnt 
und nehmen uns dann zu wenig Zeit. Doch manchmal ist das bewusste 
Innehalten und Abwarten eine Form des Handelns, die Raum für Reflexi-
on schafft und vielleicht sogar zu einem besseren Ergebnis führt.
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Ein Denkanstoß: Wir könnten uns fragen: Wo in meinem Leben fühle 
ich mich gefangen zwischen „dem Meer und der Armee“? Wie kann ich 
meine Ängste überwinden, was (oder wer) kann uns hierbei unterstützen 
und helfen? Wir können uns darüber hinaus auch fragen: wie kann ich in 
meiner Gemeinschaft eine Quelle der Ruhe und des Vertrauens sein?
Und abschließend: Indem wir uns daran erinnern, dass wir nicht allein 
sind, wird es uns leichter gelingen, eine optimistische Perspektive aufrecht 
zu erhalten und uns zuversichtlich allen möglichen Herausforderungen  
zu stellen.

Kirchengemeinderätin Martina Ahlenstiel

Zum Titelbild
Das Titelbild des aktuellen Ansgarspiegels ist in diesem Monat ein unge-
wöhnliches Bild. Sie sehen die Orgelbauer vor der Kirche mit einer der 
größten Pfeifen der 1931 eingebauten Orgel, geplant vom Orgelsach­
verständigen der Stadt Hamburg, Schriftsteller Hans Henny Jahnn.
Die längste Pfeife des Registers Pinzipal im Pedal ist das tiefe C und  
ca. 5,60 m lang. Einige von Ihnen können sich vielleicht noch an die Zeit 
der Restaurierung 2008 erinnern, in der fast alle Pfeifen (mit Ausnahme 
der ganz großen wie eben jener auf dem Cover) ausgebaut und im Kirch-
saal und auf der Empore ausgelagert waren. Die kleinste Pfeife ist ca. 20 
cm lang, wobei der klingende Teil nur etwa 2 cm lang ist.
Was schätzen Sie, wie viele Pfeifen unsere Hans Henny Jahnn-Orgel hat? 
Es sind 2638.
Sichtbar sind sie nicht, denn man fand sehr kurz in der Musikgeschich-
te die „gesichtslose Orgel“ sehr schick. Daher hat unsere Orgel keinen 
klassischen Orgelprospekt (so nennt man die Pfeifen, die man von außen 
sieht), sondern man sieht nur die Beton-Rippen, die grob an Orgelpfeifen 
erinnern.

Kirchenmusikerin Julia Götting
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Der Deutsche Evangelische Posaunentag 
Vom 3. bis 5. Mai 2024 – Impressionen einer Mitbläserin
Nach 2 Posaunentagen in Leipzig (2008) und Dresden (2016) fand in die-
sem Jahr endlich in Hamburg der Deutsche Evangelische Posaunentag 
(DEPT) statt.
Bläserinnen und Bläser aus Deutschland und der Welt kamen zusammen, 
um ein Wochenende lang ihre Instrumente in einer Vielzahl von Veranstal-
tungen erklingen zu lassen.
Die Veranstalter sprachen von 15.000 Teilnehmenden. Der DEPT begann 
mit dem Eröffnungsgottesdienst auf der Moorweide. Bei gutem Wetter gab 
es nach einer Anspielprobe eine klangvolle Darbietung des bläserischen 
Könnens. Die Veranstalter hatten für das Vorprogramm den 1. Bürger-
meister Peter Tschentscher engagiert, der auf der Bühne ein Grußwort 
sprach, das über die Großbildwände übertragen wurde.
Dann ging es Schlag auf Schlag. Um 20:30 Uhr gab es 15 Eröffnungskon-
zerte in 15 Hamburger Kirchen. Ich durfte dem Konzert im Michel beiwoh-
nen. Dort spielten professionelle Blechbläser, die ihre musikalischen Wur-
zeln in der Posaunenchorarbeit haben. Die Kirche war – wie nicht anders 
zu erwarten – bis auf den letzten Platz besetzt. 
Der Sonnabend begann mit der großen Probe für den Abschlussgottes-
dienst im Stadtpark, wofür 15.000 Stühle aufgestellt werden mussten. 
Um 14:00 Uhr war die Stunde der Platzkonzerte gekommen. An allen mög-
lichen Orten erklang Bläsermusik: In Einkaufsstraßen, Krankenhäusern, 
Altenheimen und für uns Langenhorner auch vor der St. Jürgen-Kirche, 
nicht zuletzt zu Ehren des langjährigen früheren Leiters des dortigen (und 
meines) Posaunenchores, Volkmar Lange. Hier dirigierte uns Friedhelm 
Nolte, der seit vielen Jahren den Posaunenchor St. Jürgen leitet und un-
sere Teilnahme am Posaunentag organisierte (vielen Dank, Friedhelm!). 
Um 17:00 Uhr ging es in den Hamburger Kirchen mit Bläserkonzerten wei-
ter. Ich durfte wieder im Michel dabei sein. Das Konzert hieß „blech & ta-
ste“ und bot moderne Musik für Blechbläser im Zusammenspiel mit Orgel, 
Schlagwerk und Pauken. Die Komponisten (Traugott Fünfgeld und Jens 
Uhlenhoff) spielten selbst mit. Auch der Verleger Friedemann Strube war 
im Publikum. 
Der Höhepunkt des Abends war die Serenade für alle Bläserinnen und Blä-
ser auf der Jan-Fedder-Promenade am Hafen. Sie begann sinnigerweise um 
20:24 Uhr. Eine dreiviertel Stunde vorher war die Promenade schon so voll, 
dass es mir reichte, einen Blick aus der U-Bahn auf die Menschenmassen zu 
werfen. Es war ein toller Anblick, aber zum Mitspielen war es mir viel zu voll.
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Am Sonntag um 12:00 Uhr endete der Po-
saunentag mit dem Schluss-Gottesdienst im 
Stadtpark. Mussten die Veranstalter am frühen 
Morgen noch bangen, als der Himmel über 
Hamburg sich grau in grau mit Regen präsen-
tierte, konnten sie kurz vor der Veranstaltung 
beruhigt aufatmen. Wie auf Bestellung hörte 
der Regen pünktlich zum Gottesdienst auf und 
die Veranstaltung konnte ungetrübt über die 
Bühne gehen.
Dieser Posaunentag macht Lust auf mehr. 
Ich bin gespannt, wo wir uns in 8 Jahren zum 
nächsten DEPT treffen werden. Denn so lan-
ge müssen wir darauf warten. Vorher fahren wir mit der Kantorei nach 
Eisenach, aber das ist eine andere Geschichte.
Ach ja, das Motto des Posaunentages war „mittenmang“. So war auch ich 
mittenmang in der Bläsermenge. Wer erkennt mich auf dem Foto?

Agnes Lange

Was macht eigentlich…?
Dies wird eine Serie von Artikeln in diesem und den nächsten Gemein-
debriefen, um mal einen kleinen Blick hinter die Kulissen zu gewähren. 
Was passiert eigentlich im Hintergrund, was man so nicht direkt sieht und 
wahrnimmt. Es gibt einige Gruppen, Ausschüsse, etc. die aus Kirchenge-
meinderätinnen und -räten bestehen, sowie anderen ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Menschen, die sich darüber austauschen und planen und 
daran arbeiten, dass die Gemeinden in Langenhorn nicht stillstehen...
Diesmal also: Was macht eigentlich der Öffentlichkeitssausschuss?
Eine Gruppe, bestehend aus etwa 10 Menschen aus allen drei Langen-
horner Gemeinden, trifft sich ca. einmal im Monat unter diesem Arbeitsti-
tel. Eine Kirchengemeinde wirkt immer auch nach außen, unter anderem 
durch die Medien, in denen sie sich präsentiert. So wie jetzt gerade in  
diesem Ansgarspiegel, den Sie lesen. In den letzten Jahrzehnten haben 
sich die Art der Präsentation und der Medien rasant verändert und vor allen 
Dingen in viele Richtungen gleichzeitig entwickelt. Und genau das wollen 
und müssen wir auch: uns präsentieren und auf gute und professionelle 
Art und Weise werben für unsere Veranstaltungen, für unsere Gemeinden 
und das so breit gestreut wie möglich, um so viele Menschen wie möglich 
zu erreichen. Daran arbeiten wir intensiv und mit viel Freude.
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Langeweile in den Sommerferien? 
Eine Ablenkung können wir bieten!

Irgendwo in Langenhorn wird (wieder) eine Schatztruhe versteckt sein. 
Kleine Rätsel an verschiedenen Orten weisen den richtigen Weg und  
helfen dabei, die Truhe schließlich zu öffnen! Ob Ihr alles in einem Rutsch, 
mit einer schönen Fahrradtour verbunden,  erkunden und enträtseln oder 
an verschiedenen Tagen je nach Lust und Laune weitermachen wollt,  
alleine oder mit mehreren zusammen, .. alles ist möglich, der Schatz ist 
die ganzen Sommerferien über auffindbar. 
Na, Lust bekommen? Dann unbedingt einen Blick in den nächsten  
Gemeindebrief werfen, dann gibt es genauere Infos!

F. Eifler

CELLISSIMO
Schülerinnen und Schüler der 

Cello- und Kammermusikklasse Susanna Weymar
spielen Werke von 

G.F. Händel, P. Tschaikowsky, The Beatles u.a.
Sonnabend, 06. Juli 2024, 18 Uhr

Sonntag, 07. Juli 2024, 18 Uhr
jew. in der Ansgar-Kirche, Langenhorner Chaussee 266

Der Eintritt ist frei.

Das Langenhorner Tauffest #kiwitaufe2024 
„Sonnencreme & Segen“

im Kiwi-Bad am Sonntag, 14. Juli 2024
Einlass: ab 10 Uhr, Beginn: 11 Uhr

Ab 12:30 Uhr ist das Schwimmbad zum Baden freigegeben.
Anmeldungen zur Taufe ab sofort möglich bis zum 14.06.2024!
Schreibt uns! Wir schicken Euch dann ein Anmeldeformular zu:

kiwitaufe@kirche-in-langenhorn.de
Oder meldet Euch über die Kirchenbüros
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Infos zur Anmeldung für deine Konfizeit 2024–2026
Liebe zukünftige Konfirmand*innen und liebe Eltern, 

wir laden euch herzlich zur „Konfizeit“ in Langenhorn ein!
Diese Zeit ist voller spannender Entdeckungen und gemeinsamer Erfah-
rungen auf dem Weg des Glaubens. Wir werden spielen, kreativ sein, 
Ausflüge machen, verreisen und uns mit den großen Fragen des Lebens 
auseinandersetzen.
Das Konfi-Team, bestehend aus Teamer*innen, Jugendmitarbeiterin 
Frauke Eifler und Pastorin Henrike Rabe-Wiez, wird euch begleiten.
Die Konfizeit startet im November 2024 und endet mit eurer Konfirmation  
im April/Mai 2026. Die Anmeldung findet im September statt und ist  
offen für alle Jugendlichen, die zum Zeitpunkt der Konfirmation mindestens  
14 Jahre alt sind.
Auch wenn ihr noch nicht getauft seid, könnt ihr euch gerne anmelden; die 
Taufe kann bis zur Konfirmation gefeiert werden.
Die Anmeldung ist möglich beim Info-Anmelde-Abend am 18. September 
um 18:30 Uhr in der Ansgarkirche (Langenhorner Chaussee 266).
Ihr werdet im Sommer aber auch noch per Post über die Anmeldung weiter 
informiert und erinnert.
Und haltet euch auch gerne schon diesen ersten Termin eurer Konfizeit frei:
Euer Konfibegrüßungsgottesdienst wird am 03. November um 11 Uhr in 
der Ansgarkirche gefeiert werden!
Wir freuen uns auf euch! Euer Konfi-Team: 
Pastorin Henrike Rabe-Wiez, Jugendmitarbeiterin Frauke Eifler und die 
Teamer*innen

Wir suchen Sie!
Hätten Sie Lust, immer mal Gemeindeglieder, die einen Gottesdienst 
unter einem anderen Kirchturm als den in Ansgar besuchen möchten, 
dorthin zu fahren? 

Dann melden Sie sich gern bei uns im Kirchenbüro  
unter: Tel.: 531 85 10 oder per Mail: info@kirchengemeinde-ansgar.net 

bei Frau Meyer oder Frau Bergen.
Wir möchten gern nach den Sommerferien und bei Bedarf einen solchen 
Gottesdienst-Fahrservice anbieten und würden uns freuen, wenn wir dafür 
Führerscheininhaber*innen aus der Gemeinde finden könnten. 

Danke sagt Ihr KGR.
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	Verteilstellen des Ansgar-Spiegels

Sollte der Wunsch nach einer direkten Zustellung bestehen, melden  
Sie sich gerne im Gemeindebüro Tel.: 531 85 10.

•	 Ansgar-Kirche
•	 Altenheim Reekamp
•	 Altenheim Röweland
•	 Gemeindehaus, 

Wördenmoorweg 22
•	 Bücherstube am Krohnstieg, 

Tangstedter Landstr. 53
•	 Heudorfer Apotheke,  

Langenhorner Markt 9
•	 Friseur Baumann,  

Langenhorner Markt 2c
•	 Weinhaus am Stadtrand,  

Tangstedter Landstr. 22
•	 Bücherhalle Langenhorn,  

Langenhorner Markt 1
•	 Denns BioMarkt,  

Langenhorner Markt 1

•	 Bürgerzentrum Langenhorn, 
Langenhorner Markt 7

•	 Bürgerhaus Langenhorn, 
Tangstedter Landstr. 41

•	 Rosis & Mellis Haarstudio, 
Tangstedter Landstr. 35

•	 Handarbeiten Kaiser, 
Tangstedter Landstr. 35

•	 Blume am Markt,  
Krohnstieg 57

•	 Linden Apotheke,  
Krohnstiegcenter, Krohnstieg 41

•	 Getränke-Valentiner,  
Langenhorner Chaussee 375

WOCHENMARKTSTÄNDE: 
•	 Gurken Michi (SA)
•	 N&M Oliven (DI + SA)

Gruppen Termine Juni
Bastelgruppe
dienstags 	 17.00 		  Basteln 	 Gemeindehaus

Musik in Ansgar (nicht in den Ferien)
dienstags	 16.15–17.00 		  Kinderchor Frau Götting 	 Broder Hinrick
			   (5–7 Jahre)
dienstags	 17.00–18.00 		  Kinderchor Frau Götting 	 Broder Hinrick
			   (8–11 Jahre)
dienstags	 19.30–21.15		  Kantorei 	 Broder Hinrick 
			   Broder Hinrick-Eirene
mittwochs	 20.00–22.00		  Ansgar-Kantorei	 Gemeindehaus
Samstag 29.06.	 18.10		  EG-Singen Frau Götting	 Gemeindehaus

Senioren
donnnerstags 	 15.00–17.00		  Donnerstags-Kreis	 Gemeindehaus
			   Programm siehe Seite 12
Selbsthilfegruppen
freitags 14.06.	 15.00		  Alzheimer Gesellschaft	  Gemeindehaus         
samstags 	 15.30–18.00		  Anonyme Alkoholiker	  Gemeindehaus

Spiel und Sport
montags	 18.00		  Rückenschule	 Gemeindehaus
freitags 14.06.	 16.30–20.00		  Spielecafé	 Gemeindehaus

Sonstige Gruppen
mittwochs	  19.20–19.45 		  Meditation 	 Kirche



bücherstube 
fuhlsbüttel

www.fuhlsbuecher.de
Tel.  040 / 59 97 54

Tel. 040 / 46 65 27 16
www.buecherstube-krohnstieg.de

12

Seniorenkreis am Donnerstag
Der Seniorenkreis trifft sich an jedem Donnerstag im großen Gemein-
desaal im 1.Stock des Gemeindehauses im Wördenmoorweg 22. 
Ein Aufzug ist vorhanden. In netter Runde wird hier geklönt, miteinan-
der Kaffee/Tee getrunken und ein abwechslungsreiches Programm 
wahrgenommen. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei.
Die Treffen finden jetzt wieder von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.
 

Unser Programm* für Juni 2024:
06.06.	 Die sieben Weltwunder der Antike.

13.06.	 Heute soll der Körper ganz behutsam auf eine etwas andere Art 	
	 bewegt werden: Qi Gong im Sitzen und Finger-Yoga

20.06.	 Jekami (= Jeder kann mitmachen) – Wir sind gespannt auf Ihre 	
	 Geschichten, Gedichte, Lieder, Rätsel, Quizfragen usw.

27.06.	 Tagesausflug ins „Alte Land“.
Es gibt noch einige freie Plätze im Bus. 

Für Gäste beträgt der Unkostenbeitrag 50 Euro 
(Busfahrt, Mittagessen, Fahrt mit dem „Obsthof-Express“ und Kaffeetrinken).  
Wir starten um 10.00 Uhr vor der Kirche, die Rückkehr in Langenhorn ist 

für circa 18.30 Uhr geplant. 
Nähere Informationen über das Gemeindebüro.

*Wir bitten um Verständnis, wenn manchmal aus aktuellem Anlass  
Änderungen beim Programm notwendig werden.
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Nachruf
Irene Schumacher ist im April 2024 gestorben.
In den letzten Jahren lebte sie im Altenzentrum Ansgar, ganz 
in der Nähe des Gemeindehauses und sicherlich hat sie hin 
und wieder den Proben der Ansgarkantorei gelauscht.
Irene war gefühlt schon immer Mitglied in der Kantorei.  

Sie sang im Sopran und war aufgrund ihrer langjährigen Erfahrung eine 
sichere und zuverlässige Sängerin. 
Ihr großes Pflichtbewusstsein kam auch dem „Verein zur Förderung der 
Musikpflege in der Kirche Ansgar-Langenhorn e.V.“ zugute. Viele Jahre 
war sie Mitglied und von 2012 bis 2019 Kassenwartin.
Als Kassenprüferin arbeitete ich mit Irene am jährlichen Kassenbericht. 
Die Bücher waren penibel geführt, mit viel Geschick legte sie Geld an, dort 
wo es Zinsen gab. Mit ihrer sauberen Schrift führte sie in steilen Buchsta-
ben das Kassenbuch. Nie gab es etwas zu beanstanden. Alle Rechnungen 
und Gegenrechnungen stimmten.
Ein besonderes Talent hatte Irene beim Verwalten der Chornoten und im 
Bereich Pleiten, Pech und Pannen. Aus ihrer kleinen, ledernen Handta-
sche zauberte sie bei Bedarf Klebeband, Schraubenzieher, Heftpflaster, 
Büroklammern und alles, was kleinere Störungen im Ablauf von Chorarbeit 
beheben konnte. Das war wirklich erstaunlich. Auf ihre Hilfsbereitschaft 
konnte man sich immer verlassen. 2019 gab Irene wegen gesundheitlicher 
Probleme ihre Ämter und ihre Mitgliedschaft in der Kantorei auf. Viele Sän-
gerInnen erinnern sich heute mit kleinen Geschichten und Anekdoten an 
Irene. Wir vermissen sie.

Für den Vorstand: Claudia Heinze
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Spendenkonto: Kirchengemeinde Ansgar-Langenhorn 
Haspa IBAN: DE44 2005 0550 1032 2406 48 

BIC: HASP DE HH XXX
Spendenkonto: Förderverein Kirchenmusik Ansgar 

Postbank Hamburg IBAN: DE62 2001 0020 0030 5442 08  
BIC: PBNKDEFF

Spendenkonto: Tansania Arbeitskreis 
Evangelische Bank Kiel IBAN: DE89 5206 0410 5506 4460 00 

BIC: GENODEF1EK1

Impressum
HERAUSGEBER:		 Kirchengemeinderat der Ansgar-Gemeinde 
		  Langenhorner Chaussee 266, 22415 Hamburg 
Redaktion: S. Thiesies, A. Rathig, D. Hagemann,  
e-mail: ansgarspiegel@kirchengemeinde-ansgar.net 
Druck: Gemeindebrief Druckerei; Auflage: 850
Redaktionsschluss für Ausgabe Juli/August: 03. Juni 2024

Gemeindebüro: Langenhorner Chaussee 266 an der Kirche	 Tel.: 531 85 10 
Mo., Di. u. Fr. von 9 bis 12 Uhr; Do. von 11 bis 13 Uhr	 Fax: 531 04 822 
Mi. 17-19 Uhr 
e-mail: info@kirchengemeinde-ansgar.net 
Internet: www.Kirchengemeinde-Ansgar.net

Pfarramt: Raute Martinsen, 		  Tel.: 0176 195 19 877 
e-mail: r.martinsen@kirche-hamburg-ost.de

Kirchenmusik: KMD Julia Götting		  Tel.: 611 63 574 
e-mail: kirchenmusik@kirchengemeinde-ansgar.net

Kinder und Jugendarbeit: Frauke Eifler		  Tel.: 01573 7272024 
e-mail: jugendarbeit@kirchengemeinde-ansgar.net	  

Kindergarten: Wördenmoorweg 22		  Tel.: 520 34 88 
Leitung: Petra Theilemann		  Fax: 34870490 
e-mail: kita.ansgar@eva-kita.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8 bis 14 Uhr

Ev. Kindertagesheim Silberpappelstieg		  Tel.: 532 33 44 
Silberpappelstieg 11, Leitung: Ulrike Berger

Sozial und Diakoniestation Langenhorn		  Tel.: 532 866-0 
Timmweg 8, 				    Fax: 532 866-29 
Ambulante häusliche Krankenpflege: Claudia Antzcak (PDL)	 Tel.: 532 866-39

Altenzentrum Ansgar: Reekamp 49–51		  Tel.: 530 47 40 
Leitung: Brigitte Springhorn		  Fax: 530 47 42 17

Seniorenkreis am Donnerstag: 		  Tel.: 531 85 10

Pfadfinderarbeit: Timo Ille schako@stammgustavadolf.de

Der Kirchengemeinderat tagt in einer öffentlichen Sitzung  
am 20. Juni 2024 um 19 Uhr.
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Wir bitten um Ihre Fürbitte
Für die Verstorbenen:
 
 
Meine Zeit steht in deinen Händen.	                Psalm 31,16

LJC
Vom 5.–7. April 2024 startete der Landesjugendchor Hamburg mit einem 
Probenwochenende in der Jugendherberge in Mölln in seine zweite Ar-
beitsphase. Neue Gesichter wurden begrüßt, bekannte Kontakte vertieft 
und neben fleißiger Probenarbeit kam auch der Spaß bei Kennlern-Spie-
len und einem bunten Abend nicht zu kurz. Unter dem Motto „Gold’ne 
Träume…“ studieren etwa 40 Sänger*innen a-cappella-Werke von Schütz, 
Schumann, Mendelssohn, Kverno u.a. ein, um sie im Juni mit ihrem Chor-
leiter Prof. Cornelius Trantow in 3 Konzerten aufzuführen: 

Am 1.6. um 14 Uhr in der Kirche St. Petri Altona im Rahmen eines  
Begegnungskonzerts beim Kammerchor-Festival Nordklang,  

am 8.6. um 19 Uhr in der Ansgar-Kirche Langenhorn sowie  
am 9.6. um 17 Uhr in der Friedenskirche Altona.

Der Eintritt in die Konzerte am 8.6. und 9.6. ist frei, Spenden werden erbe-
ten. Infos und Tickets Nordklang-Kammerchor-Festival: Nordklang Festi-
val – 2. Hamburger Kammerchor-Festival (nordklang-festival.de)
Weitere Infos zum Landesjugendchor Hamburg:
Landesjugendchor - Landesmusikrat Hamburg e. V. (lmr-hh.de)



UNSERE GOTTESDIENSTE 
(soweit nicht anders angegeben in der Ansgar-Kirche) 

 

                             Sonnabend, 
                   	     15. Juni 2024
                 10.00–13.00 Uhr

02. Juni	 10.00 Uhr	 Jubelkonfirmation	 Pastorin Martinsen 
1. So. n. Trinitatis		  mit Abendmahl	 Pastorin Wolters 
		  Kollekte: Kollekte der Landeskirche	  

09. Juni	 10.00 Uhr	 Frühstücksandacht	 A. Rathig  
2. So. n. Trinitatis			   S. Thiesies  

30. Juni	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Pastorin Martinsen 
5. So. n. Trinitatis		  Predigtext: 2. Korinther 11,18–30; 12,1–10 
		  Kollekte: herz as	  

Freitag, 28. Juni, 16 Uhr St. Jürgen:
Plattdüütsch in de Kark mit Gerd Spiekermann.

Sonntag, 16. Juni, 11-16 Uhr, Zachäus:
Gartenfest: Posaunenchor St. Jürgen, Swinging La-

dies”, Langenhorner Gesangverein, Hexe Knickebein. 
Kuchen, Waffeln, Bratwurst.

Veranstaltungen aus der Region

Die Gemeindeversammlung 2024 …
… der Kirchengemeinde Ansgar findet 

am 12. Oktober 2024, um 16.00 Uhr statt. 
(Weitere Informationen im nächsten Ansgar-Spiegel)


